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45.	Brandfuchs
Version	Scaphusia

Worte: 	Carl	von	Graf	um	1821 -1823	(nach	Alexandre	Duval)
Melodie: 	Etienne	Nicolas	Méhul	(1 763-1817)
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2.	Wo	drei	Tische	einsam	stehen	trank	ich	manchen	Rausch	mir	an
heimwärts	konnt	ich	kaum	mehr	gehen	taumelnd	schritt	ich	meine	Bahn
beim	Commers	ertönten	Lieder	aus	des	Branders	voller	Brust
dann	erst	soff	ich	alles	nieder	| : 	in	bacchantisch	wilder	Lust	: |

3.	Auf	den	weinumlaubten	Höhen	hab	ich	oftmal	auch	tarockt
mancher	Stich	musst	mir	entgehen	mancher	König	ward	entlockt
zwar	die	Mädchen	sind	mir	lieber	doch	ich	scheute	die	Gefahr
denn	schon	mancher	klagte	drüber	| : 	dass	er	allzu	glücklich	war	: |

4.	Ob	ich	auch	Collegia	schwänzte	fehlt	ich	im	Commershaus	nie
ob	ich	manches	Glas	kredenzte	manchen	Schoppen	wiederspie
Brüder	ehrt	das	Burschenleben	leider	ists	so	eng	begrenzt
drum	lasst	euch	die	Lehre	geben	| : 	schlagt	euch	wacker	sauft	und	schwänzt	: |
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